
gelohnt haben. Wir haben die Planaufgaben zum 31. Mai in der industriel
len Warenproduktion mit 43,7 Prozent zum Jahresplan erfüllt und haben 
keine Rückstände gegenüber unseren Vertragspartnern.

Wie konnte ein so gutes Ergebnis in unserer Gießerei, die ja immerhin 
sehr veraltet und technisch nicht gerade modern ausgerüstet ist, erreicht 
werden? Eine wesentliche Seite der Arbeit unserer Parteiorganisation ist, 
daß wir die führende Rolle der Arbeiterklasse und ihre Verantwortung 
verstärkt in den Mittelpunkt unserer politisch-ideologischen Arbeit stellen. 
Die Erfahrung unserer Parteiorganisation besagt, daß dort, wo die füh
rende Rolle der Arbeiterklasse geklärt ist, die Information zum notwen
digen Bedürfnis der Werktätigen wird und von den Leitern nicht als for
male Pflichtübung gehandhabt wird.

Die vielen politischen Gespräche, die unter Führung unserer Partei
organisation in Vorbereitung auf unseren VIII. Parteitag durchgeführt wur
den, entwickelten neue Initiativen unter den Werktätigen, so daß unsere 
Vertrauensleutevollversammlung, die wir zur Abrechnung der Wettbe
werbsergebnisse für den Monat Mai durchgeführt haben, beschließen 
konnte, daß die Kampfaufgabe für das 1. Halbjahr nicht 51, sondern 52 
Prozent lautet. Das ist nicht ein formaler Beschluß, sondern diese Fest
legung ist mit Verpflichtungen aus 91 Brigaden und Kollektiven unter
mauert.

Wir haben uns im Betrieb, ausgehend von den Fragen der Werktätigen, 
grundsätzlich mit den Hauptaufgaben der Entwicklung der Volkswirt
schaft, verbunden mit der Entwicklung unseres Betriebes in den nächsten 
fünf Jahren, befaßt und erste Schlußfolgerungen herausgearbeitet. Im 
Entwurf der Direktive wird gesagt:

„Die Hauptaufgabe des Fünf jahrplanes besteht in der weiteren Er
höhung des materiellen und kulturellen Lebensniveaus des Volkes auf der 
Grundlage eines hohen Entwicklungstempos der sozialistischen Produk
tion, der Erhöhung der Effektivität, des wissenschaftlich-technischen Fort
schritts und des Wachstums der Arbeitsproduktivität.“11

Ich denke, das ist eine hohe Zielstellung, die von uns Arbeitern in der 
Gießereiindustrie eine große politische Verantwortung und ein hohes 
Niveau in der politisch-ideologischen Arbeit der Parteiorganisation ver
langt.

Nun könnte man einfach sagen: Wir bauen neue Gießereien, und die 
Aufgabe ist erfüllt. Jawohl, auch das Problem des Neubaus steht zur Dis-
il Neues Deutschland (B), 5. Mai 197І (Beilage, S. 5).
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